
Veranstaltungshinweis:

Die Veranstaltenden behalten sich vor, von ihrem Hausrecht Gebrauch
zu machen und Personen, die durch menschenverachtende und
diskriminierende Äußerungen in Erscheinung treten, von der Veranstaltung
auszuschließen.
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Hinweis

Tagungsort
Hoftheater im Jugendzentrum Naunynritze
Naunynstraße 63
10997 Berlin-Kreuzberg

Einlass ab 18.30 Uhr

Rückantwort nur bei Teilnahme
Um Antwort auf beiliegender Karte oder per Fax bis
zum 30.04.2014 wird gebeten.

Kontakt
Cansel Kiziltepe, MdB
Platz der Republik 1
11011 Berlin

Telefon (030) 227-73463
Telefax (030) 227-76463
E-Mail cansel.kiziltepe@bundestag.de

Fraktion vor Ort

Doppelte
Staatsbürgerschaft
Aktuelle Reform und Herausforderungen

Dienstag, den 06.05.2014,
um 19.00 Uhr
im Hoftheater im Jugendzentrum Naunynritze,
Naunynstraße 63, 10997 Berlin-Kreuzberg
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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Genossinnen und Genossen,

seit der Neuregelung des Staatsangehörigkeitsrechts
durch die Rot-Grüne Bundesregierung im Jahr 2000
bekommen in Deutschland geborene Kinder neben der
Staatsangehörigkeit ihrer Eltern automatisch die deutsche
Staatsbürgerschaft. Durch den Widerstand der CDU
musste der Kompromiss geschlossen werden, dass junge
Menschen sich zwischen dem 18. und 23. Lebensjahr für
eine der beiden Staatsbürgerschaften entscheiden müs-
sen.

Bis 2017 werden sich jährlich 3.000 bis 7.000 junge Men-
schen entscheiden müssen, welche Staatsbürgerschaft
sie behalten wollen. Diese Optionspflicht hat gravierende
Folgen. Wir erwarten von diesen jungen Menschen, dass
sie sich zwischen dem Heimatland ihrer Eltern und dem
Land, in dem sie aufgewachsen sind, entscheiden. Ein
modernes Staatsbürgerschaftsrecht sieht anders aus.

Im Unterschied dazu ist es für Menschen unter anderem
aus den EU-Staaten und der Schweiz möglich beide
Staatsbürgerschaften nebeneinander zu führen.

Im Koalitionsvertrag zwischen SPD und CDU ist festge-
halten, dass wir die Optionspflicht abschaffen wollen.
Diesen Kompromiss musste die SPD mühsam gegen die
Union verhandeln. Nun wird über die Regelungen der
Abschaffung im Einzelnen diskutiert.

Als Teil der SPD-Bundestagsfraktion freuen wir uns, mit
Ihnen zu diesem Gesetzentwurf ins Gespräch zu kommen
und Ihre Meinung zu hören. Wir wollen ein Gesetz, dass
keine bürokratischen Hürden baut und einen Beitrag zur
Integration schafft.

Wir freuen uns auf eine spannende Diskussion und Ihre
Meinung zu diesem Thema.

Cansel Kiziltepe, Dr. Fritz Felgentreu,
MdB MdB

Programm

19.00 Uhr Begrüßung und kurze Einführung
Dr. Fritz Felgentreu, MdB

19.15 Uhr Der Gesetzentwurf im Einzelnen
Rüdiger Veit, MdB
Sprecher der Querschnittsarbeitsgruppe
Migration und Integration

19.30 Uhr [Kommentierung Gesetzentwurf]
Ayse Demir
Türkischer Bund in Berlin-Brandenburg

19.45 Uhr [Kommentierung Gesetzentwurf]
Irfan Kizgin
Migrationsrat Berlin-Brandenburg e.V.

20.00 Uhr Diskussionsrunde mit

Rüdiger Veit
Sprecher der Querschnittsarbeitsgruppe
Migration und Integration

Ayse Demir
Türkischer Bund in Berlin-Brandenburg

Irfan Kizgin
Migrationsrat Berlin-Brandenburg e.V.

Joel Cruz
Verband der Migrantenwirtschaft

Moderation: Cansel Kiziltepe, MdB

Ihre Fragen und Anmerkungen sind in
der Diskussionsrunde sehr gern will-
kommen.

21.00 Uhr Fazit und Schlusswort
Cansel Kiziltepe, MdB

Im Anschluss besteht die Möglichkeit bei
einem kleinen Imbiss und Getränken die
Diskussion zu vertiefen.
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